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Ergänzungsbehandlung 
gegen Ausfallgetreide  
und Ungräser

Bekämpfung von Unkräutern  
und Ungräsern im Vorauflauf

Bekämpfung von Unkräutern  
und Ungräsern im Vor- und  
Nachauflauf, max. Flexibilität

Clomazonefrei

Breiteste Wirkung

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett und Produkt informationen lesen. Warnhinweise und -symbole beachten.
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Unkräuter

Ackerhellerkraut
Ackerstiefmütterchen
Ackervergissmeinnicht
Besenrauke
Ehrenpreis-Arten
Gemeiner Erdrauch
Hirtentäschel
Kamille-Arten
Klatschmohn
Klebern
Kreuzkraut
Storchschnabel-Arten
Vogelmiere
Weisser Gänsefuss
Windhalm
Zwergstorchschnabel

sehr gute Wirkung gute Wirkung Teilwirkung

Tanaris® 1,5 l/ha  
Tanaris® 1,5 l/ha + Clomazone 360 0,3 l/ha

Die starke Basis lösung  
gegen Unkräuter  
und Ungräser

Wirkungsspektrum gegen

Tanaris® + Pethoxamid 600
1,5 l/ha + 1,0 – 2,0 l/ha

Tanaris® + Clomazone 360
1,5 l/ha + 0,3 l/ha

Focus® Ultra
2,0 – 5,0 l/ha
Ausfallgetreide und einjährige Ungräser: 2 – 3 l/ha, 
Quecke: 2 x 2,5 l/ha im Splitting

ANWENDUNGSEMPFEHLUNG
RAPSHERBIZIDE
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Rapsfungizide und Wachstumsregler

ANWENDUNGSEMPFEHLUNG FÜR 
GESUNDEN UND STABILEN RAPS

Zuverlässige Wirkung  
bereits ab 5 °C

Abstand von Wurzelhals  
bis zur ersten Verzweigung

Feinwurzelbildung im 
Frühjahr

HERBST FRÜHJAHR ABREIFESICHERUNG

Wachstums- 
regulierung, 
Winterhärte,  
Phoma

Caryx®

0,7 – 1,4 l/ha
Sirocco®*
0,7 – 1,5 l/ha

Cantus®

0,5 kg/ha
Schutz vor 
Sclerotinia

Entwicklungsstadien nach BBCH

BBCH 30 – 39

Parameter Mepiquat-
chlorid Metconazol

Wirkungs-
einsatz langsam schnell

Wirkungs- 
dauer nachhaltig kurz bis 

mittel

Wirkung ab  
(Tages- 
mittel)

ca. 5 °C optimal  
12 – 20 °C

Quelle: BASF, Frühjahr 2013, Groitzsch

Unbehandelt Caryx® 1,0 l/ha

57,8 cm 47,8 cm

spät
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Krankheits bekämpfungPhysiologische Effekte

Vergleich (%) mit unbehandelter Kontrolle, Versuche Deutschland 2003 – 2012, n = 39
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vor BBCH 61 BBCH 61 – 65 nach BBCH 65

≤ 10 % 105 % 107 % 106 %

25 – 10 % 110 % 114 % 110 %

≥ 25 % 103 % 108 % 124 %
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Applikationstermin

Unbehandelt Caryx®


